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Bericht der Geschäftsprüfungskommission           20-129 

zum Budget 2021 und Finanzplan 2021–2024  

sowie dem Bericht und Antrag des Regierungsrats  

betreffend Nachträge zum Budget 2021 und Prognose 

Ergebnis Rechnung 2020 (Oktoberbrief ADS 20-116) 

 

vom 6. November 2020  

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident  

Sehr geehrte Damen und Herren  

 

Die Geschäftsprüfungskommission des Kantonsrats (GPK) hat die Vorlage des Regierungs-

rats vom 1. September 2020 betreffend Budget 2021 und Finanzplan 2021–2024 sowie den 

Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 20. Oktober 2020 betreffend Nachträge zum 

Budget 2021 und Prognose Ergebnis Rechnung 2020 (Oktoberbrief ADS 20-116) an fünf Sit-

zungen beraten und unterbreitet dem Kantonsrat mit folgenden Überlegungen nachstehende 

Anträge.  

 

1. Eintreten und Beratungsverlauf 
 

Das Budget 2021 wurde der GPK an ihrer Sitzung vom 24. September 2020 erstmalig vom 

Gesamtregierungsrat präsentiert. Die GPK ist gleichentags auf das Budget 2021 eingetreten. 

Am 21. Oktober 2020 wurde der GPK der Bericht und Antrag des Regierungsrats vom  

20. Oktober 2020 betreffend Nachträge zum Budget 2021 und Prognose Ergebnis Rechnung 

2020 (Oktoberbrief ADS 20-116) zugestellt, worauf die Budgetbehandlung in der Folge ba-

sierte. Die GPK-Mitglieder stellten zu einzelnen Positionen des Budgets mittels Fragenkatalog 

Fragen, welche von der Regierung fristgerecht beantwortet wurden. An weiteren Sitzungen 

konnten die Departementsvorsteher zudem einzelne Fragestellungen vertiefen. Die Mitglieder 

der GPK verdankten das Engagement des Regierungsrats und der mit der Aufgabe betrauten 

Verwaltungsmitarbeiter ganz herzlich. 

Zum Ende der beiden GPK Sitzungen vom 28. Oktober 2020 (Detailberatungen Departe-

mente) äusserten mehrere Kommissionsmitglieder Bedenken betreffend die voraussichtliche 

Entwicklung der Finanzlage des Kantons aufgrund der allgemeinen unsicheren wirtschaftli-

chen Lage, welche durch die anhaltende Covid-Pandemie verursacht wird. Des Weiteren wur-

den Bedenken bezüglich des kontinuierlichen Anstieges der Stellenpensen bei der kantonalen 

Verwaltung geäussert. Mit 5 : 2 Stimmen bei 1 Enthaltung und 1 Abwesenheit beschloss die 

GPK daher, den Regierungsrat mit folgenden Prüfungsaufträgen zu betrauen: 

 

«Der Regierungsrat wird eingeladen, Vorschläge (Liste) zur Reduktion des Aufwandes 

in Höhe von 10 Mio. Franken vorzulegen, damit die GPK an Ihrer Bereinigungssitzung 

vom 5. November 2020 eine Auswahl treffen kann. Die Vorschläge sollen hierbei gut 

begründete Positionen auf der Aufwandsseite darstellen und sich beispielsweise nicht 

auf Unterhaltskürzungen beziehen.» 
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«Der Regierungsrat wird eingeladen, der GPK in Bezug auf die netto im Stellenplan 

ausgewiesenen 11.45 Pensen Vorschläge zu einer vollständigen departementsinter-

nen und/oder departementsübergreifenden Kompensation (Es soll eingehend geprüft 

werden, ob die neu beantragten Stellen im Budget 2021 nicht intern übernommen wer-

den können) vorzulegen.»  

 

Ersterem Auftrag kam die Regierung nach und unterbreitete der GPK an ihrer Bereinigungs-

sitzung vom 5. November 2020 eine Liste mit Aufwandskürzungen in Höhe von 5'314'200 

Franken (vgl. Liste Anhang I). Zweiter Auftrag konnte vonseiten der Regierung nicht gänzlich 

erfüllt werden. Der Regierungsrat führte an, dass alle Stellenbegehren sachlich begründet sind 

und etwaige Kompensationen bereits im Rahmen der Budgetierung überprüft wurden. Im Rah-

men der Bereinigungssitzung vom 5. November 2020 und unter Anwesenheit des Gesamtre-

gierungsrates wurde von der Mehrheit der GPK im morgendlichen Beratungsverlauf weiter die 

Schliessung eines Kompromisses angestrebt. Nach intensiver Diskussion der einzelnen Be-

standteile stimmte die GPK mit 5 : 2 Stimmen bei 2 Enthaltungen einer Kompromisslösung zu. 

Der Kompromiss wird von der Regierung grundsätzlich mitgetragen.  

 
2. Kompromissvorschlag 

 

2.1 Allgemein 

 

Der von einer Mehrheit der GPK beschlossene Kompromiss umfasst folgende fünf Teilas-

pekte:  

 

 Senkung des Steuerfusses von 105% auf 102%. 

 Unterstützung der vom Regierungsrat vorgeschlagenen Lohnentwicklung (0.5% und 

0.5% Mutationsgewinne). 

 Die von der GPK mit einer Mehrheit global übernommenen Aufwandkürzungen gemäss 

Auftrag an den Regierungsrat (vgl. Liste Anhang I).  

 Reduktion der neu beantragten 11.45 Pensen um 300 Stellenprozente verbunden mit 

dem Auftrag einer längerfristigen Überprüfung der Stellenbewirtschaftung. 

 Einmalzulage an Pflegeangestellte der Spitäler Schaffhausen (Nachtragskredit 2020 

ca. 500'000 Franken). 

 

Von einer Minderheit der GPK konnte der von der Kommissionsmehrheit geschlossenen Kom-

promiss nicht unterstützt werden. Als Grund hierfür wurde eine Unausgewogenheit des Pa-

ketes angeführt. Ein Teil dieser Minderheit hielt fest, dass eine Steuersenkung von 3% zu hoch 

sei und dass bei einer Steuersenkung von 2% die Lohnmassnahmen für das Staatspersonal 

ebenso hoch sein sollten. Ein anderer Teil der Minderheit lehnte den Kompromiss ab, weil 

jegliche Lohnmassnahmen sowie die Einmalzulage nicht unterstützt wurden. 
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2.2 Hinweise zu Teilforderungen des Kompromisses 

 

2.2.1 Aufwandkürzungen  

 

Zu folgenden Positionen aus der Liste Budgetkürzungen (vgl. Liste Anhang I), welche von der 

GPK-Mehrheit global übernommen wurde, wurden wiederum Anträge gestellt, um die Kürzun-

gen rückgängig zu machen.  

 

10 Kantonsrat  

 

1000/3000.00 - Kantonsrat, Löhne Behörden, Richter und Richterinnen, S.2: 
 

Ein Antrag, die Reduktion um eine Kantonsratssitzung rückgängig zu machen, wurde mit Stich-

entscheid abgelehnt.   

 

20 Regierungsrat/Staatskanzlei 

 

2090/3133.00 - Verschiedene Ausgaben, Informatik-Nutzungsaufwand, S. 3: 
 

Ein Antrag, die pauschale Kürzung rückgängig zu machen, wurde mit 6 : 3 Stimmen abgelehnt. 

 
21 Departement des Innern 

 

2132/3634.01 - Spitalversorgung, Stationäre Spitalleistungen Akutsomatik S. 4: 
 

Ein Antrag, die aktualisierte Einschätzung, respektive Korrektur rückgängig zu machen, wurde 

mit 5 : 4 Stimmen abgelehnt. 
 

2132/3634.03 - Spitalversorgung, Stationäre Spitalleistungen Rehabilitation S. 4: 
 

Ein Antrag, die aktualisierte Einschätzung, respektive Korrektur rückgängig zu machen, wurde 

mit 5 : 4 Stimmen abgelehnt. 

 
22 Erziehungsdepartement  

 

2281/3110.00 Kantonsschule, Büromöbel und -geräte, S. 8: 
 

Ein Antrag, die Korrektur rückgängig zu machen und die Anschaffung von Mobiliar für zwei 

Schulzimmer an der Kantonsschule wieder ins Budget aufzunehmen, wurde mit 6 : 3 Stimmen 

abgelehnt. 
 

2281/3111.00 Kantonsschule, Maschinen, Geräte und Fahrzeuge, S. 8: 
 

Ein Antrag, die Korrektur rückgängig zu machen und den Ersatz des Servicewagens für die 

Mensa der Kantonsschule wieder ins Budget aufzunehmen wurde mit 6 : 3 Stimmen abgelehnt. 
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2292/3612.10 Dienststelle Sport, Familie und Jugend (Bereich Familie), Entschädigungen an 

innerkantonale Gemeinden und Gemeindezweckverbände, S. 8: 
 

Ein Antrag, die Korrektur rückgängig zu machen, wurde mit 6 : 3 Stimmen abgelehnt. 

 
23 Baudepartement  

 

2322/3101.00 Unterhaltsdienst und Strassenerhaltung, Betriebs-, Verbrauchsmaterial, S. 9: 
 

Ein Antrag, die Korrektur zu 50% (Unterhalt Baumaschinen und Fahrzeuge: 10'000 Franken 

und Wanderweg-Signalisationen: 25'000 Franken) rückgängig zu machen, wurde mit 5 : 3 

Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 
 

2326/3632.10 Wasserbau, Beiträge an innerkantonale Gemeinden und Gemeindezweckver-

bände, S. 10: 
 

Ein Antrag, die Korrektur (Reduktion Beiträge an Gewässerrevitalisierung) rückgängig zu ma-

chen, wurde mit 5 : 3 Stimmen bei 1 Abwesenheit abgelehnt. 
 

2332/3144.00 Liegenschaften Verwaltungsvermögen, Unterhalt Hochbauten, Gebäude S. 10: 
 

Ein Antrag, die Korrektur (Sanierung Wintergarten Charlottenfels) rückgängig zu machen, 

wurde mit 5 : 3 Stimmen bei 1 Abwesenheit abgelehnt. 

 

2.2.2 Reduktion neu beantragte Pensen  

 

Die Reduktion um 300% Stellenprozente (vgl. Anhang II) ersetzt die Übersicht über die Pen-

senveränderungen im Budget 2021 (Ziff. 3.1.10) Vorlage des Regierungsrates vom  

1. September 2020, S. 42-45 (Budget 2021 Hochformat)  

 

2.2.3 Einmalzulage an Pflegeangestellte der Spitäler Schaffhausen.   

 

Die Einmalzulage an die Pflegeangestellten der Spitäler Schaffhausen soll mittels Nachtrags-

kredit der Rechnung 2020 (ca. 500'000 Franken) belastet werden. Um ein entsprechendes 

Statement an die Pflegebelegschaft zu senden, soll der diesbezügliche Beschluss parallel zur 

Gutheissung des Budgets 2021 erfolgen. Der Bericht und Antrag vonseiten GPK zum entspre-

chenden Nachtragskredit wird dem Kantonsrat in einer separaten Vorlage unterbreitet (ADS 

20-130). Das Inkrafttreten des Beschlusses ist an das Budget 2021, respektive dessen Er-

wachsen in Rechtskraft gekoppelt. Die Behandlung der Vorlage erfolgt ebenfalls am 23. No-

vember 2020. 

 

3. Weitere Anträge auf Budgetänderung der GPK 

 

Während der Detailberatung der Budgets der jeweiligen Departemente sowie der Beratung 

des Budgets 2021 mit dem Gesamtregierungsrat nahm die GPK weitere untenstehende 

Budgetkorrekturen vor. 
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Weitere Budgetposten 

 

10 Kantonsrat  

 

1000/3130.00 Kantonsrat, Dienstleistungen Dritter, S. 10 Detailzahlen: 
 

Ein Antrag, die obenstehende Position von 3'700 Franken auf 80'000 Franken zu erhöhen, 

wurde einstimmig angenommen. Die GPK begründet die Erhöhung mit der Empfehlung der 

Parlamentarischen Untersuchungskommission Schulzahnklinik (PUK), wonach Kommissio-

nen auf eine adäquate externe Beratung zurückgreifen können. Mit der Einstellung von 80'000 

Franken werden die entsprechenden Ressourcen geschaffen. 

 

23 Baudepartement  

 

2398/7231 Fonds zur Finanzierung von Massnahmen im Interesse des Natur- und Heimat-

schutzes, S. 93 Detailzahlen: 
 

Ein Antrag, den Fonds um 300'000 Franken aufzustocken, wurde mit 5 : 4 Stimmen abgelehnt.  

(Nachträgliche Abklärungen haben ergeben, dass gemäss Gesetz über den Natur- und Hei-

matschutz im Kanton Schaffhausen Art. 12 Abs. 2 dem Fonds ohnehin ein jährlicher Maximal-

betrag von 800'000 Franken zugewiesen werden kann.)  

 

24 Volkswirtschaftsdepartement 

 

2420/3130.00 und 3133.00 Kantonales Arbeitsamt, Dienstleistungen Dritter/Informatik-Nut-

zungsaufwand, S. 102 Detailzahlen: 
 

Ein Antrag, den Benennungszweck der beiden obigen Positionen anzupassen, respektive auf 

das Programm PEAK zugunsten des Programmes SharePoint zu verzichten, wurde einstim-

mig angenommen. Die GPK begründet die Änderung des Benennungszwecks mit den Unzu-

länglichkeiten sowie dem mangelnden Support des Programmes PEAK. 

 

Verpflichtungskredite Investitionsrechnung 

 

IPR00167, 2301 Energiefachstelle, Förderung von Energieeffizienz und erneuerbaren Ener-

gien, S. 104 (Budget 2021 Hochformat):  

 

Ein Antrag, die jährliche Tranche des Investitionskredites zur Schaffung von Anreizen hinsicht-

lich des Ersatzes von Elektroheizungen um 300'000 Franken zu erhöhen, respektive eine Er-

höhung des Investitionskredites von 6.3 Mio. Franken auf 7.5 Mio. Franken wurde mit 5 : 3 

Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt.  

 

IPR00176, 2332 Liegenschaften Verwaltungsvermögen, DPZ Durchgangsplatz Ziegelhütte, S. 

104 (Budget 2021 Hochformat): 

 

Ein Antrag, den Investitionskredit aufgrund einer sich neu ergebenden Option zu streichen, 

wurde mit 6 : 3 Stimmen abgelehnt.  
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4.       Verschiedenes 

 

4.1  Beschluss Verpflichtungskredite/Investitionskredite Budget 2021  

 

Gemäss Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 20. Oktober 2020 betreffend Nachträge 

zum Budget 2021 und Prognose Ergebnis Rechnung 2020 (Oktoberbrief ADS 20-116) wird 

dem Kantonsrat auf S. 29 beantragt: 

 

4.  Die mit dem Budget 2021 beantragten neuen Verpflichtungskredite in Höhe von 5'270'300 

Franken zulasten der Erfolgsrechnung (Ziff. 6.10) und 22'064'600 Franken zulasten der 

Investitionsrechnung (Ziff. 6.11) zu genehmigen. 

In den diesbezüglichen Kreditbeschlüssen (Budget 2021, S. 7-10, Anhänge 1-4) wurde im 

Rahmen der Detailberatungen vonseiten GPK die Konkretisierung des Begriffes der Teuerung 

vorgeschlagen. Die Beschlüsse wurden entsprechend angepasst (vgl. Anhang III, Änderungen 

rot markiert). Im Anhang 2 (Beschluss Kesslerloch) wurde zudem eine Korrektur bezüglich die 

parzellenbesitzende Gemeinde eingefügt. Es handelt sich richtigerweise um die Parzellen 

Thayngen GB Nrn. 1400 und 3819 (vgl. Anhang 3). Alle vier angepassten Beschlüsse, respek-

tive die Anhänge 1-4 gemäss Budgetvorlage vom 1. September 2020, S. 7-10 wurden dem 

Kommissionsbericht unter Anhang III in korrigierter Form angehängt.  
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5.        Auswirkungen der Beschlüsse auf den gestuften Erfolgsausweis (in Franken) 

 

 



Seite | 8 

 

6.   Schlussabstimmungen 

 

In den Schlussabstimmungen empfiehlt die GPK mit folgenden Abstimmungsverhältnissen 

entsprechenden Anträgen zuzustimmen: 

 

 

Eintreten Budget 2021 und Genehmigung mit den Änderungen aus 

dem Oktoberbrief und der GPK-Beratungen  

 

5 : 2 

2 Enthaltungen    

 

Festsetzung des Steuerfusses auf 102% der einfachen  

Staatssteuer (Antrag 2) 

 

 

5 : 2 

2 Enthaltungen 

 

Festsetzung der Rebsteuer auf 1 Franken pro Are (Antrag 3) 

 

 

Einstimmig 

 

Genehmigung der Verpflichtungskredite mit den Änderungen aus 

dem Oktoberbrief und der GPK-Beratungen (Antrag 4)  

 

8 : 0 

1 Enthaltung 

 

 

Genehmigung Beschlüsse (Antrag 5) betreffend Kredit für 

 den Durchgangsplatz Ziegelhütte (Budget 2021, Anhang 1) 

 das Umgebungsschutzgebiet Kesslerloch (Budget 2021,  

Anhang 2) 

 den Innenausbau der Dachsanierung im Verwaltungsgebäude 

Mühlental (Budget 2021, Anhang 3) 

 den Ersatz der mechanischen und elektrischen Werkstätte im 

Werkhof von Tiefbau Schaffhausen (Budget 2021, Anhang 4) 

 

 

 

6 : 3 

Einstimmig 

 

Einstimmig 

 

Einstimmig 

 

Genehmigung der Budgets der Spezialverwaltungen  

(Antrag 6) 

 

Einstimmig 

 

 

 

Kenntnisnahme des Finanzplanes 2021-2024 (Antrag 7)  

 

 

 

Einstimmig 

 

Kenntnisnahme Prognose Ergebnis Rechnung 2020 (Antrag 8) 

 

 

Einstimmig 

 

Schlussabstimmung 

 

5 : 2 

2 Enthaltungen 
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Somit ergeben sich nachfolgende Anträge zuhanden des Kantonsrats. 

Die GPK beantragt dem Kantonsrat: 

1.  Auf das Budget 2021 einzutreten und dieses samt den Nachträgen zum Budget 2021 (Vor-

lage des Regierungsrats vom 20. Oktober 2020) und den vorstehenden Änderungen der

GPK zu genehmigen.

2.  Der Steuerfuss für das Jahr 2021 auf 102% (Vorjahr 105%) der einfachen Staatssteuer

festzusetzen.

3.  Die Rebsteuer gemäss Art. 49 des kantonalen Landwirtschaftsgesetzes (SHR 910.100)

gegenüber dem Vorjahr unverändert auf 1 Franken pro Are festzusetzen.

4.  Die mit dem Budget 2021 beantragten neuen Verpflichtungskredite in Höhe von 5'270'300

Franken zulasten der Erfolgsrechnung (Ziff. 6.10) und 22'064'600 Franken zulasten der In-

vestitionsrechnung (Ziff. 6.11) zu genehmigen.

5. Den Beschlüssen betreffend Kredit für

 den Durchgangsplatz Ziegelhütte (Budget 2021 Anhang 1) 

 das Umgebungsschutzgebiet Kesslerloch (Budget 2021 Anhang 2) 

 den Innenausbau der Dachsanierung im Verwaltungsgebäude Mühlental (Budget 2021 

Anhang 3) 

 den Ersatz der mechanischen und elektrischen Werkstätte im Werkhof von Tiefbau 

Schaffhausen (Budget 2021 Anhang 4) 

ist zuzustimmen. 

6.  Die Budgets 2021 für die Spezialverwaltungen:

 KSD 

 Interkantonales Labor 

 Kantonale Familienausgleichskasse 

 Kantonaler Sozialfonds 

 Bauernkreditkasse 

(gemäss Vorlage Regierungsrat vom 1. September 2020 Ziff. 9.1 bis 9.5 zu genehmigen) 

7.  Vom Finanzplan 2021 – 2024 Kenntnis zu nehmen.

8.  Von der Prognose zum Ergebnis der Rechnung 2020 gemäss Vorlage des Regierungsrats

vom 20. Oktober 2020 Kenntnis zu nehmen.

Für die Geschäftsprüfungskommission: Walter Hotz, Präsident 

 Patrick Portmann, Vizepräsident 

 Mariano Fioretti 

Matthias Frick 

Marcel Montanari 

Eva Neumann  

Daniel Preisig 

 Raphaël Rohner 

 Ernst Sulzberger 
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3.1.10 Pensenveränderungen im Budget 2021 – Vorschlag RR an GPK-Sitzung 05.11.2020 

Stellenverschiebungen 

Stellenreduktionen 

Neue Stellen / Stellenzunahme 

pro Jahr in 1'000

Stellenverschiebungen Pensen Bemerkungen Franken

Total -   - 

2218 Pädagogisch-

therapeutischer Dienst

-0.60 Leitungsfunktion des pädgogisch therapeutischen 

Dienstes bisher bei den Lehrpersonen geführt; 

kostenneutrale Verschiebung in die Verwaltung

- 

2219 Sonderpädagogik 0.60 Kostenneutrale Verschiebung der Leitungsfunktion des 

pädgogisch therapeutischen Dienstes (bisher unter 

Lehrpersonen aufgeführt) in die Verwaltung

- 

3030 Kantonsgericht -0.10 Reduktion zur Schaffung einer neuen gemeinsamen 

Kanzleistelle des Friedensrichteramts und der 

Schlichtungsbehörde für Mietsachen

- 

3035 Kantonale 

Schlichtungsstelle für 

Mietsachen

0.10 Gemeinsame Kanzleistelle mit Friedensrichteramt

- 

pro Jahr in 1'000

Stellenreduktionen Pensen Bemerkungen Franken

Total -1.20 -87.8 

2320 Verwaltung und 

Projektierung

-0.20 Zeichnerstelle. -16.3 

2322 Unterhaltsdienst und 

Strassenerhaltung

-1.00 Stelle Unterhalt Galgenbucktunnel. -71.5 

pro Jahr in 1'000

Neue Stellen / Stellenzunahme Pensen Bemerkungen Franken

Total 9.65 1'013.3 

2100 Sekretariat / Rechtsdienst 1.00 Digitalisierungs- und IT-Koordinationsstelle, die den 

Kanton bei IT-Bestellungen als auch die Anliegen der 

Departemente gegenüber KSD sowie im

Kundengremium der IT-Kommission vertritt.

97.5 

            Anhang II



2 Bericht und Antrag des Regierungsrates zum Budget 2021, Finanzplan 2021 – 2024 

Neue Stellen / Stellenzunahme (Fortsetzung) 

pro Jahr in 1'000

Neue Stellen / Stellenzunahme Pensen Bemerkungen Franken

2122 Migrationsamt und 

Passbüro

0.80 Die Zunahme der ausländischen Bevölkerung geht mit 

einer Zunahme der zu beurteilenden Fälle einher und 

die Komplexität der Fallbearbeitung nimmt zu. 

Erforderlich ist eine juristische Stelle zur Bewältigung 

der Geschäftslast.

80.0 

2131 Gesundheitsamt / 

Kantonsärztlicher Dienst

0.30 Pensenaufstockung des kantonsärztlichen Dienstes  zur 

Bewältigung von immer komplexeren und 

zunehmenden  Aufgabenstellungen.  

57.0 

2131 Gesundheitsamt / 

Kantonsärztlicher Dienst

0.80 Schaffung einer zentralen Anlaufstelle im Bereich 

Gesundheitsförderung und Prävention (GFP) zur 

Übernahme der strategischen Steuerung innerhalb des 

Kantons.

95.0 

2170 Sozialamt 0.20 Pensen für den Rechtsdienst zur  Umsetzung diverser 

Gesetzesänderungen und daraus resultierenden neuer 

Aufgaben sowie zur Bewältigung  der insgesamt 

gestiegenen und komplexeren Geschäftslast.

24.5 

2224 Schulische Abklärung und 

Beratung

0.30 Schulpsychologin /-psychologe zur Bewältigung der 

steigenden Geschäftslast (Reduktion der Wartezeiten 

auf ein vertretbares Mass).

36.5 

2285 Berufsbildung 0.30 IT-Spezialist/-in zur Bewältigung der steigenden 

Arbeitslast im Bereich Spezifikation und Testarbeiten 

zur Pflege der Berufsbildungs-Software «Kompass».

33.2 

2285 Berufsbildung 0.50 Fachspezialist/-in zur Bewältigung der gestiegenen 

Anzahl von Stipendiengesuchen und der Einhaltung 

des Vieraugenprinzipes der Fachstelle 

Ausbildungsbeiträge.

46.8 

2306 Raumplanung, Naturschutz, 

Bauinspektorat

0.30 Koordinationsstelle für die 

Arbeitszonenbewirtschaftung zur Umsetzung der 

Vorgaben des Raumplanungsgesetzes (RPG).

36.0 

2371 Strassenverkehrs- und 

Schifffahrtsamt

1.00 Verkehrsexperte / Verkehrsexpertin zur Bewältigung 

der steigenden Geschäftslast bzw. zur Erhöhung der 

Prüfkapazität; kostenneutral (Mehreinnahmen).

92.0 

2502 Personalamt 0.50 HR-Mitarbeiter/in mit juristischer Ausbildung zur 

Bewältigung der steigenden Geschäftslast 

(Fallbearbeitung, Pflege von Personalinstrumenten, 

Beratung/Unterstützung von Führungspersonen usw.).

59.8 

2524 Steuerverwaltung 1.00 IT-Fachspezialist/-in für die Pflege und 

Weiterentwicklung der IT Steuerapplikation NEST, die 

Datensicherheit und Schnittstellendefinitionen mit 

Bund, Kantonen und Gemeinden sowie Umsystemen 

wie z.B. Personendatenplattform GERES oder 

Liegenschaftsdatensoftware GemDat.

135.0 

3035 Kantonale 

Schlichtungsstelle für 

Mietsachen

0.15 Überführung des Vizepräsidiums der 

Schlichtungsstelle für Mietsachen mit 0.15 Pensen in 

ein fixes Pensum.

Kostenneutral, bisher entschädigt im Stundenlohn.

20.0 

3095 Betreibungs- und 

Konkursamt Schaffhausen

Folgende Pensenaufstockungen erfolgen aufgrund 

stetig steigender Betreibungszahlen; kostenneutral 

(gedeckt über Gebühreneinnahmen).
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Neue Stellen / Stellenzunahme (Fortsetzung) 

Netto Pensenveränderung 

Spezialverwaltungen Neue Stellen / Stellenzunahme 

pro Jahr in 1'000

Neue Stellen / Stellenzunahme Pensen Bemerkungen Franken

3095 Betreibungs- und 

Konkursamt Schaffhausen

0.50 Sachbearbeiter/in Pfändung für SH. 40.0 

3095 Betreibungs- und 

Konkursamt Schaffhausen

1.00 kaufm. Mitarbeiter/in Justiz für das Betreibungsamt SH 65.0 

3095 Betreibungs- und 

Konkursamt Schaffhausen

1.00 Konkursverwalter/in für das Konkursamt SH. Über die 

Gebühreneinnahmen werden die Personalkosten 

gedeckt. 

95.0 

pro Jahr in 1'000

Nettoveränderung Pensen Bemerkungen Franken

8.45 925.50 
Netto Pensenveränderung

Verwaltung und Gerichte

pro Jahr in 1'000

Neue Stellen / Stellenzunahme Pensen Bemerkungen Franken

Total 2.00 190.0 

KSD 1.00 Help-Desk Mitarbeiter/-in Webapplikation mit 

Spezialisierung für sh.ch und weitere 

Plattformanwendungen, da die Betreibung der neuen 

Webseite mehr Aufwand (Support, Informations- und 

Schulungsbedarf) benötigt. Wegfall externer 

Supportleistungen, deshalb kostenneutral.

80.0 

KSD 1.00 Business Analyst/in für sh.ch und eGov und weitere 

Plattformanwendungen für die Umsetzung von 

Kundenanforderungen in technische Spezifikationen 

und gezielte Aufsetzung von Projekten .

110.0 





Anhang III 

Beschluss 

betreffend Kredit für Kredit für den Durchgangsplatz Ziegelhütte (Anhang 1) 

______________________________________________________________________________________ 

Der Kantonsrat Schaffhausen 

beschliesst 

1. 

1 Für die Übertragung des kantonalen Grundstücks Schaffhausen GB Nr. 5726 vom Finanzvermögen ins 

Verwaltungsvermögen und die Arbeiten zur Einrichtung eines Durchgangsplatzes wird ein Kredit von 2'029'600 

Franken bewilligt. 

2 Der Kredit entspricht dem Projekt- und Preisstand vom August 2020 und wird bis zur Fertigstellung des 

Vorhabens um die ausgewiesene Teuerung (Zürcher Baukostenindex) angepasst. 

2. 

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Er tritt am Tag des Ablaufs der Referendumsfrist oder mit seiner Annahme in der Volksabstimmung in Kraft. 

3 Er ist im Amtsblatt zu veröffentlichen und in die kantonale Gesetzessammlung aufzunehmen. 

Schaffhausen, 23. November 2020 Im Namen des Kantonsrates 

Der Präsident: 

Lorenz Laich 

Die Sekretärin: 

Claudia Indermühle 



  Anhang III 

Beschluss 

betreffend Kredit für das Umgebungsschutzgebiet Kesslerloch (Anhang 2) 

___________________________________________________________________________________ 

Der Kantonsrat Schaffhausen 

beschliesst 

1. 

1 Für den Erwerb von Teilen der Parzellen Thayngen GB Nrn. 1400 und 3819 und die Arbeiten zur Einrichtung des 

Umgebungsschutzgebiets wird ein Kredit von 1'750'000 Franken bewilligt. 

2 Der Kredit entspricht dem Projekt- und Preisstand vom August 2020 und wird bis zur Fertigstellung des 

Vorhabens um die ausgewiesene Teuerung (Zürcher Baukostenindex) angepasst. 

2. 

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Er tritt am Tag des Ablaufs der Referendumsfrist oder mit seiner Annahme in der Volksabstimmung in Kraft. 

3 Er ist im Amtsblatt zu veröffentlichen und in die kantonale Gesetzessammlung aufzunehmen. 

Schaffhausen, 23. November 2020 Im Namen des Kantonsrates 

  

 Der Präsident: 

 Lorenz Laich 

 

 

 Die Sekretärin: 

 Claudia Indermühle 

 

  



  Anhang III 

Beschluss 

betreffend Kredit für den Innenausbau der Dachsanierung im Verwaltungsgebäude Mühlental (Anhang 3) 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Der Kantonsrat Schaffhausen 

beschliesst 

1. 

1 Für den Innenausbau des Dachgeschosses im Verwaltungsgebäude Mühlental wird ein Kredit von 1'800'000 

Franken bewilligt. 

2 Der Kredit entspricht dem Projekt- und Preisstand vom August 2020 und wird bis zur Fertigstellung des 

Vorhabens um die ausgewiesene Teuerung (Zürcher Baukostenindex) angepasst. 

2. 

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Er tritt am Tag des Ablaufs der Referendumsfrist oder mit seiner Annahme in der Volksabstimmung in Kraft. 

3 Er ist im Amtsblatt zu veröffentlichen und in die kantonale Gesetzessammlung aufzunehmen. 

Schaffhausen, 23. November 2020 Im Namen des Kantonsrates 

  

 Der Präsident: 

 Lorenz Laich 

 

 

 Die Sekretärin: 

 Claudia Indermühle 

  



  Anhang III 

Beschluss 

betreffend Kredit für den Ersatz der mechanischen und elektrischen Werkstätte im Werkhof von Tiefbau 

Schaffhausen (Anhang 4) 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 

Der Kantonsrat Schaffhausen 

beschliesst 

1. 

1 Für den Ersatz der mechanischen und elektrischen Werkstätte im Werkhof von Tiefbau Schaffhausen wird ein 

Kredit von 2'950'000 Franken bewilligt. 

2 Der Kredit entspricht dem Projekt- und Preisstand vom August 2020 und wird bis zur Fertigstellung des 

Vorhabens um die ausgewiesene Teuerung (Zürcher Baukostenindex) angepasst. 

2. 

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Er tritt am Tag des Ablaufs der Referendumsfrist oder mit seiner Annahme in der Volksabstimmung in Kraft. 

3 Er ist im Amtsblatt zu veröffentlichen und in die kantonale Gesetzessammlung aufzunehmen. 

Schaffhausen, 23. November 2020 Im Namen des Kantonsrates 

  

 Der Präsident: 

 Lorenz Laich 

 

 

 Die Sekretärin: 

 Claudia Indermühle 
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